
     

    

 
Auszug 

 
aus der öffentlichen Sitzung des Finanz- und 

Wirtschaftsförderungsausschusses 
vom 21.01.2009 

 

 

 
8 .   Ergebnis zur Prüfung des Landesrechnungshofes bei der Stadt Neumünster 2007
Vorlage: 0166/2008/DS 
 
Vor Sitzungsbeginn wurden Protokollauszüge der öffentlichen Sitzungen des Sozial- und 
Gesundheitsausschusses vom 19.11.2008 und des Jugendhilfeausschusses vom 26.11.2008 
zum Thema „Ergebnis zur Prüfung des Landesrechnungshofes bei der Stadt Neumünster 
2007“ zur Kenntnisnahme verteilt. 
 
Der Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss berät über die Empfehlungen des 
Landesrechnungshofes, Ziffern 1 (Finanzlage), 2 (Haushaltskonsolidierung), 11.1.1 und 
11.1.2 (Bebaute Liegenschaften) und teilweise Ziffer 17.4 (Rats- und Ausschussarbeit).  
 
Die Sitzung wird von 18:34 Uhr bis 18:39 Uhr unterbrochen. 
 
Zu den Ziffern 1 und 2 werden im Ausschuss keine Anmerkungen gemacht. Bei 11.1.1 und 
11.1.2 herrscht im Ausschuss Konsens, dass die Empfehlungen des Landesrechnungshofes 
bereits der Beschlusslage der städtischen Gremien entsprechen. Ebenso besteht zu Ziffer 
17.4 Übereinstimmung, den Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss nicht mit dem 
Hauptaussschuss zusammenzulegen, damit die Öffentlichkeit bei gerade auch für die 
Bürger wichtigen finanziellen Maßnahmen gewahrt bleibt. Ferner wurde der Eingabe- und 
Rechnungsprüfungsausschuss bereits mit dem Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
zusammengelegt. Der Punkt, Vergabeentscheidungen nicht mehr im Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschuss zu beschließen, wird im Ausschuss kontrovers diskutiert. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
Der Ausschuss gibt zu den Ziffern 1 und 2 keine Handlungsempfehlungen ab. 
Zu den Ziffern 11.1.1 und 11.1.2 stellt der Ausschuss fest, dass die Empfehlung des 
Landesrechnungshofes bereits Beschlusslage der Stadt Neumünster sind. 
 
 
 



   

 
Bei einer Stimmenenthaltung wird mit 10 Ja-Stimmen beschlossen: Der Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschuss empfiehlt, den Finanz- und Wirtschaftsförderungs- 
ausschuss beizubehalten. Im Hinblick auf die Beratung und Beschlussfassung über 
Vergabeentscheidungen empfiehlt der Ausschuss, weitere Erfahrungen zu sammeln und in 
der zweiten Jahreshälfte 2009 erneut über dieses Thema zu beraten. 
 

 
 

 

 

      Für die Richtigkeit:  

 

      Kropa-Rettich  


